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KmtMatt zur Laißaclier Zeitung Rr. 1l)3.
Dicnstllll dcn 5. Mai 1886.

(1936) 3 -2 Nr. 6536.
Kundmachung.

Vom Beginne des I I . Semesters des Schul»
jahres 1895/96 an kommen nachstehende Stu-
dentcnstiftuugeu zur Besetzung:

1.) Die P r i m u s Debelal'sche Studenten-
stiftuug jährlicher 43 fl. 96 lr., welche über das
Gymnasium hinaus nnr noch in der Theologie
genossen werden lann.

Anspruch ans dieselbe haben studierende
Jünglinge aus des Stifters Verwandtschaft.

Das Präscntatiousrecht steht dem Johann
Cebasek in St. Georgen im Bezirke Krainburg zu.

2.) Der erste Platz der Josef Hnller'schcn
Studentcnstiftung jährlicher 109 fl. 60 lr.

Anspruch auf diese Stiftung, welche von
der Volksschule angefangen während der Gym-
nasial-, mcdiciuischcn, polytechnischen uud juri-
discheu Studien oder während der Studien an
einer öffentlichen landwirtschaftlichen Schnlc oder
an einer öffentliche« Forstlehranstalt genossen
werden kann, haben nur jcuc Jünglinge, welche
in gerader Linie von dcn Geschwistern des
Stifters abstammen.

Das Prasentationsrecht steht derzeit dem
Mathias Sustersic in Töplitz zn.

3.) Die von der Volksschule weiter auf
keine Stndienabthcilnng beschränkte Caspar
Glavatiz'schc Studcntenstistuug jährlicher 35 fl.

Anspruch daranf haben von dcn Brüdern
und Schwestern des Stifters abstammende
Jünglinge.

4.) Der zehnte Platz der Josef Gorup-
schen Studcutcnstiftnng jährlicher 250 fl., nxlche
Stiftung an Mittel ' und an Hochschulen ge-
nossen werden lann nnd sich beim Bezüge an
letzteren auf jährlich 260 st. erhöht.

Zum Genusse siud berufen:
a) Studierende sloueuischer Nationalität aus

des Stifters Verwandtschaft;
b) Sludiercudc slovenischcr nnd kroatischer

Nationalität aus Krain, Slciermark, Kärn-
ten, ails dem Küstculaudc, d. i. Trieft,
Gürz nnd Gradiska nud Istrieu, dann aus
Fiume lind aus dem kroatischen Küsten-
lande nnd

e) in Ermangelung solcher, Studierende anderer
slavischer Stämme überhaupt.
Das Präsentationsrecht steht derzeit dem

Stister zu.
5,) Der zweite Platz der von der Volks-

schule au auf keine Studienabtheilung beschränk-
ten Iosefa Ialen'schen Studeutenstiftung jähr-
licher 51 fl. 68 kr.

Ails dieselbe haben Studierende, welche mit
der Stifterin oder mit deren verstorbenen Ehe»
gatten Simon Ialcn verwandt find, in Er-
mangelung solcher aber gesittete uud brave
Studierende, deren Väter in Krain gebürtige
Bürger oder Bauern sind, Anspruch.

Das Prasentationsrecht steht dem jeweiligen
Herrn Fürstbischöfe in Laibach zu.

6.) Der vierte Platz der mit Einschluss der
Volks- und der Realschule uud des Privat-
stndiums ans keine Studicnabtheilnug beschränk'
ten A n t o n Iellouschek R i t te r von Fich-
tenan'schen Studeutcnstistuug jährlicher 477 fl.

Voraussetzung des Stiftuugsgenusses ist
das zurückgelegte achte Lebensjahr.

Anspruch darauf haben:
2) eheliche mäuuliche Descendenten der Söhne

des Stifters: August, Bruuo, Eugen nnd
der Tochter Ida, verehrlichten von Langer;

l)) in Eriuangelnng solcher eheliche Nachkom-
men der Neffen des Stifters: Ferdinand
und Toussaint Ritter von Fichtcnnu, dann
des Neffen Franz Ritter von Fichtcnau
und endlich des Neffen Heinrich Ritter von
Fichtenau.
Das Prascntationsrccht steht dem fürst»

bifchöflichen Ordinariate in Laibach zu,
7,) Der zehnte Platz der von der Mittel»

schule an auf leine Studienabtheilung beschränk-
ten Johann Kallister'schen Studentenstiftung
jährlicher 248 fl.

Anspruch auf diese Stiftung haben vor-
zugsweise im Adclsberger Gcrichtsbezirtc ge-
bürtige arme studiereude Iüngliuge in Laibach,
sodann Studierende aus Kram überhaupt.

8) Der erste Platz der anf keine Studie»°
abtheilung brschränltcu Ma th ias und Fried»
rich ttasteliz'schen Studentenstiftung jähr»
licher 30 si.

Anspruch auf diese Stiftung haben:
»,) Studierende aus des Stifters Verwandt-

schaft, insbesondere mit dem Znnamcn
Kasteliz (Castelliz);

I)) Studierende überhaupt.
Das Präsentationsrecht übt derzeit der

Herr k. k. Landesgerichtsrath Johann Castelliz
in Graz ans.

9.) Der zweite Platz der auf die Studien
in Laibach (mit Ausschluss der Volksschule)
be^chräntw, Va rva ra Kazianer'schcn Stu-

" " " w w m n inh'lichrr «9 fl. 14 tr.
d«r«>d.> ' " " . ^^^^" " " ' " lnusitluudigc Stu-
dcr Mr,^> " " ' ^ " l l l i c h uud willeuö sind. in

Ehuir n'u^uviZn ^ " " " ' " ^ " b ° ^ °"5 den'

schnl /w^3",^N d̂r v°n ̂  ?"ls-
schen StudeMc.s/^^^N'tt st."^^,'

auf welche Verwandte dcs Stifters aus den
Häuseru Nr. 19 und 20 in Duple bei Wippach
Anspruch haben,

11,) Die von der vierten Voltsschulclasse
an auf keine Sludicnabtheilung beschränkte
S i m o n Kosmaü'schc Studcntcnstiftnng jähr-
lichrr 85 fl., zu deren Genuss nur Descendenten
der Brüder des Stifters: Franz. Johann, Jakob,
Anton und Urban Kosmac, berufen sind.

Das Verleihungsrecht steht dem fürst-
bisclMichen Ordinariate in Laibach zu.

12) Die auf keine Studienabtheilung be»
schränkte Vlemens Thadäns Gra f Lan»
thieri'sche Studcntenstistuug jährlicher ?!> fl.
80 lr.

Anspruch auf dieselbe haben arme Schüler
aus der Ortschaft Wippach mit ausgezeichneten
Sitten und gutem Fortgang von der dritten
Voltsschulclasse an,

Das Präsentationsrecht steht dem jeweiligen
Pfarrdcchante in Wippach zu.

13.) Der zweite Platz der Ka thar ina
F r c i i n von Lichtenthurn'fchen Studenten-
stiftung jährlicher 107 fl. 20 tr.

Diese Stiftung lann von der zweiten Volks-
schnlclasse angefangen bis zur Volleuduug der
Volksschule und sodann von der ersten Gym-
nasialclassc angefangen in jeder Studienabthei»
lung und nach Becndiguug der Verufsstudieu
uoch durch ein Jahr genossen werden.

Anspruch auf dieselbe haben:
a) nicht sehr vermögliche Blutsverwandte der

Stiftcrin;
d) iu deren Ermangelung Stndiercnde aus

der Pfarre St, Peter in Laibach mit
Ausschlnss der Kinder von Beamten.
Das Präsentationsrccht steht dein Lehr-

körper des Staatsobergymnasiums in Laibach zu
14.) Der erste Platz der von der Volks-

schnle weiter anf leine Studienabthciluug be-
schränkten Andreas Luscher'scheu Studenten«
stiftuug jährlicher 26 fl. 60 kr., auf welche
fleißige uud gut gesittete Studierende aus der
Ortschaft Stockcudorf und Nessclthal, bei Abgang
solcher aber jene aus dem Dccanate Gottfchee
Anspruch haben.

Die Präsentation kommt dem Stadtpfarrer
in Gottschce zu.

15.) Der erste Platz der Johann Mül le r»
scheu Studrntenstiftung jährlicher 80 f l , . welche
vom Gymnasinm (ausgeuommcu das Gymna-
sium iu Krainburg) oder von der Realschule an
genossen werden kaun; der betreffende Stipendist
darf jedoch weder in einem Convicte Moisiannm)
noch in einem theologischen Seminare studieren.

Anspruch auf diese Stiftnug haben:
») Stlidicreude aus des Stifters Verwandt-

schaft;
t») Studierende aus Safnitz nnd den hiezu

gehörigen Ortschaften;
o) Studierende aus deu Pfarren St. Ruprecht

und Ncudegg in Uutertrain.
Die Präsentation steht den. Urban Müller

in Safnitz zu.
16.) Der dritte Platz der auf die Gymna-

sialstndien vom vollendeten zwölften bis znm
erreichten achlzehuteu Lebensjahre beschränkten
Christoph Planlelj'schcn Stndentcnstiftnng
jährlicher 31 sl. 30 lr. für Bürgcrsföhne aus
der Stadt Steiu uud in deren Ermangclnng aus
der Stadt Laibach.

17,) Die vou der ersten Voltsschulclasse an
auf leine Studicnabthcilnng beschränkte Josef
Pretnar'sche Studcntenstiftnug jährlicher 36 st.
29 lr,, auf welche studierende Ablömmlinge der
Brüder dcs Stifters Ausprnch haben.

Das Präscntationsrecht steht dem Besitzer
der Lenartiö-Hnbe in Görjach gemeinschaftlich
mit dem jeweiligen Pfarrer alldort zu.

18.) Die auf leine Studieuabtheilung be°
fchränlte zweite A n t o n Raab'sche Studenten-
stiftung jährlicher 231 fl. für Studierende aus
des Stifters oder defsen Gemahlin Verwandt-
schaft, die willens sind, in den geistlichen Stand
zu treten.

Das Präsentationsrecht steht dem Stadt«
Magistrate in Laibach zu.

19.) Der erste uud zweite Platz der auf
keine Stndienabtheilung beschränkten Georg
Thomas Mumpler'schen Studcnteustistuug
je jährlicher 30 st,, anf welche Anverwandte des
Stifters, in deren Ermangelung Studierende
aus der Verwandtschaft des Friedrich Persche,
eudlich bei Abgang solcher Studierende über-
haupt Nuspruch haben.

20.) Die neuerrichtetc Johann Salzer«
sche Stiftung jährlicher 190 Kronen für einen
Hörer des forsttechnischen Curses au der k. k.
Hochschule für Bodeucnltnr in Wien.

Zum Genusse siud mittellose, iu Krain
oder im Küstenlandc geborene, talentierte Hörer
des erwähnten Curses berufe».

Das Vcrleihuugsrecht steht dem jeweiligen
Obmanuc dcs krainisch-lüstenländischen Forst-
vereines zu.

21.) Die Mar. Heinrich von Scarl ichi-
sche Sludeutenstistuug jährlicher 52 fl. für arme.
am Laibacher Gymnasium studicreude adelige
Jünglinge uud für lcruende adelige Fräulein
aus des Stifters oder dessen Gemalsiin Maria
Rosalia, «.edureuen Griinschitz. Verwandtschaft.

Nas Prawttatwnsrecht steht dem krai-
mschrn Laudesausschussc zu.

22.) Der sechste und elfte Platz je jähr-
licher 50 fl., der neuute jährlicher 100 fl, uud
der erste jährlicher 150 fl. der Johann
Stamvfl'schen Studcutcnstiftung.

Zum Genusse dieser Stiftuugsplätze siud
berufen Studierende, resp. in der Ausbilduug
Begriffene, deren Muttersprache die deutsche ist
uud die zugleich Gottscheer Landestinder sind,
d. i. dem Gottscheer Boden nach dem ganzen
Gebietsumfauge dcs ehemaligen Herzogthnmes
Gottschce angehören, nnd zwar:

n,) Studierende an höheren deutschen Lehran-
stalten (Universität, Vodcucultur- oder
technische Hochschule u. s, w., mit Ansuahme
der theologischen Lehranstalten);

li) Studierende an deutschen Mittelschulen und
Lehrer-Bildungsanstaltcn;

«) Studierende an deutschen Forst» und Acker«
banschnlen;

ä) Studierende an deutschen gewerblichen
Fachschulen.
Das Präsentationsrecht übt die Gcsammt»

Vertretung der Stadtgemeinde Gottschee aus.
23.) Die Jakob Staricha'sche Studenten -

stiftung jährlicher 49 fl., welche vom Gymnasium
angefangen in allen Studicnabthcilungcn, jedoch
uur durch sechs Jahre genossen werden lann.

Auspruch auf dieselbe haben Studicreude
aus dcs Stifters Verwandtschaft, in deren Ab-
gang andere Studierende ans der Pfarre Tschel>
nembl oder aus den benachbarten Pfarren.

Das Präscntationsrccht steht dem Pfarrer
in Tscherncmbl zu.

24.) Die auf die Studien in Wien oder
Graz beschränkte Johann Andreas von
Steiuberg'sche Stndentcnstiftung jährlicher
69 fl., auf welche Studierende aus der Familie
Steiuberg und in deren Ermangelnng solche
aus der Familie Gladich Anspruch haben.

Das Präscntatiousrecht steht dem Beneft»
einten zum heiligen Grabe iu Stcsansdorf bei
Laibach zn.

25.) Die auf keiue Studienabtheiluug be-
schränkte M a r i a Snvanöiü'sche Studenten-
stiftuug jährlicher 40 fl.

Anspruch auf dieselbe haben arme Stu-
dierende aus der Stadtpfarre St. Jakob in
Laibach.

Das Präscntationsrecht steht dem Stadt-
magistratc in Laibach zu.

26.) Die vou der Volksschule weiter auf
keiue Studienabtheilnng beschränkte Andreas
Schurbi'sche Studcutcustiftung jährlicher 30 st,
für Studierende aus dcn Familien Michael
Schurbi, Johann Sluga und Franz Vaupctic
iu Podgier bei Müukeudorf.

27.) Der füufte Platz der auf die GyM'
nasial- und theologischen Stndicn beschränkten
A n t o n Talnitscher von Thalberg'schen
Studcntcnstiftnug jährlicher 105 fl,, auf welche
vorzugsweise Abkömmlinge der drei Schwestern
des Stifters, dann Zöglinge des f. b. Knaben»
fcmiuarcs <Nloisiamim» Auspruch haben.

Das Präscutatiousrecht steht dem Laibachcr
Domcapitel zu

28.) Der dritte Platz der vou der Volks-
schule weiter auf keiuc Stndicnabtheilnng bc-
schränkten A n t o n A l o i s Wolf'schen Stu-
dcntenstiftnng jährlicher 79 fl. für Studierende
aus der Stadtpfarrc Id r ia , dann für Söhne
von ehemaligen Rusticalbcsitzcru der Visthums-
Herrschasten Pfalz, Laibach nnd Görlschach,

Das Verleihnngsrecht übt der Herr Fürst-
bischof vou Laibach aus.

Bewerber um ciue dieser Stiftungen haben
ihre mit dem Taufscheine, dem Dürftigtcits»
und dem Impfungszeuguisse, fcruer mit den
Studicuzeuguisseu über die letzten zwei Semester
und falls sie das Stipendium ans dem Titel
der Verwandtschaft beanspruchen, mit dem
legalen Stammbaume belegten, die Bewerber
nm die Johann Stampfl'schen Stiftplätzc zudem
noch mit dem Hciinatscheinc uud dem Nach-
weise der deutschen Muttersprache documcnticrten
Gesuche, welche auch die Angabe zu enthalten
haben, ob der Bittsteller oder ciues sciuer Ge-
schwister bereits im Genusse eiucs Stipendiums
oder eiuer anderweitigen Unterstützung sich be»
findet,
l ä n g s t e n s b i s z u m 30. M a i 1 8 9 6

bei der vorgesetzten Studieudirection einzu-
bringen.

K. I. Llllldesregierlmg fur Krai».
Lllibach am 26. April 1896.

(1945) 3—2 Z. 3857.
Concnrs-Ausschreibung.

Beim Staatsbandienste in Krain sind zwei
Vauadjunctenstcllen mit deu Bezügen der
X. Rangsclassc nnd zwei Banftrattilanteustcllcu
mit deu Adjuten jährlicher 500 st. erledigt.

Bewerber um diese Dienststelle» haben ihre
mit den« Nachweise über die zurückgelegten bau»
techuischcu Studie» und über die Ablcguug
der Staatsprüsuugeu, jene um die Vauadjnncteu-
stellen auch mit dem Nachweise der Prüfung
für den Staatsbaudicust, endlich sämmiliche
Bewerber mit dem Nachweise ihrer Sprach»
leuntuisfe belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege bis zum

2 0. M a i 1 8 9 6
Hieramts einzubringen.

Es wird bemerkt, dass « ^
nikern, welche
noch nicht abgelegt haben. 0>c ^ , ^ . ^
stellen uuter der B e d m g u n / ^ ^ ! ,

leguug dieser Prüfuug eucniu'
werden könnten. . Mß,

Laibach am 1- ̂ " ^ A

Vom l . l .

(1826) 3 - 3 g.

G e r t r a n d O k o f i c ^

ten Aufenthaltes, wird h / ^^a inb^ . iF
beim k. k. Stcucramte ll, i ^ „ , M ^
Jahre 1895 uud 1s96 ° « ^B» ' '
«ul/ Eat. Nr. 1104 der S " ^ch^° '
burg aushafteuden Erwerbs^ ^

zu berichtigen, widrigen^ " ^ ,j
amtswegen gelöscht werden ' M i M '

K. k. BezirkshauptmanM" .

22. April 1896. ^ ^ ^ " 5 ^ '

(1954 )2 -1 ..„.«a. '.-:

vorm^ta^N^^K^
hauptlnannschaft eine offc ' ^ ^ „ .
schriftliche Minuendo-^"" ^ .. M
angäbe der /^'«Hl» >V^
Vauarbcitcn der K ' M ^

iu GroßdolN ^ ,

" " " D i e Arbeiten sind wie f ^
1.) Maurer- und Handlang" ^

a) für die Kirche - - ' . ^ .
k) für den Thurm - ' ^ z i ' ^
Maurer- uud Handang" F ?

Arbeiten zusammen - ^ ,^
2.) Steinmetz-Arbeiten: 3 ^ , ^

a) für die Kirche - - ' . ^ M ^
d) für den Thurm - - ^ M '
Steinmetz°Arb. zusamm" ' ^ l ,

3.) Zimmcrmanns.Arbe.teN. ^
a) für die Kirche - - . ^ 5 > " >
d) für den Thurm ' ^ . f l . ^ ,
Zimmernlanns-Arbeitenz" H ^ ^

sammen. - ' . . ' / B° ^ ^^
4.) Tischler-, Schlosser' ^ .

Arbeiten: . . ^zH
^) für die Kirche - > ^ A ^ ^
b) für dcn Thurm - ^ b ^ .

Zusammen - - ' . ' ' 2b^z>'
5.) Spengier-Arwten. . ^ . ^

u) Kirche. - - - ' . ^ W ' > ,
!>) Thurm . - - . ^ " ^ j ! '
Spenqler-Arbeiten zuft"' , ^

6.) Zimmermaler-Arbeü - ^ M ,
7.) Blitzableiter. - - ' ^ 7 ' e"^

Die erwähutcu ,^"" ^be"' , /
zilsammcn oder einzeln ° . ^ v
Licitation bcstim'ut wu°' ̂  t e lH c'".^

Zu derselben w c r d c ^
eingeladen mit dem ̂  > , < ^ , , '
der an der ^icttatiml ^ "' ^
Beginn derselben "N ^" Z z ' , , , ,^^ ,
verauschlagten Postenbew f - n - ' " , ' '̂̂
Licitation^Eommissto" ' , . - . p

^ 1.) - - - ' ' . ' ^ ^,
' 2 . ) . . - ' - . . ' i;'.

. b . ) . - - ' . . - ' . > ^

^ 7-') ' ' ' ' Z u s ^ f f X ^
Es werden , ° u c h O ^

schaft vorgelegt >""» A . „ ssestc''^ . ,
^So l che O f f e r t e n " ^

von» Offerenten un" '"<gi ,chl" 5!^, ,^
A,lbot in Ziffern " H ,„ ^ „ . ^ ^ ,
werden, außerden. ftU H ^. r ^
drücklich angeführt w " ° ^ ^ n g ^ l ^ b . " ^
die Lici tat ions-nud ^ ̂  s.ch K^
bekauut sind uud da,e ^ s ^ ^ü.>>

schrist: «Offert ul^er^ he'l- ^ ,
Fertigstellung der H ^ . ^ ^ ^ ^
doru», angeführt w " t M ^ / ,>Auf Offerte d l t ^ d ^ ^

fasst werden, ooer ^ , ^ .,Vadium nicht beigcl c,t w , ^ g c ^

obcn bestiiunlten ^ ' l ^ l s^ '< i / ^^ ^
Rückficht g c n o m m e ^ ^ a H i s c ^

Die Pläne, ttoste'H",,,^
Licitations- und H y , « h ^ ,..^ ,
5.Mai ab zn d e n ^ ^cz"^ ,,,.. i
den Amtslocalitatcn 0 . " . s
jedermann zur An H ^ ^ l ^ l

K. t. Bezirlshaupt" ^ »
26. April 18u6. ^ ^ 0 ^ R



^ - ^ H i t u n g Nr. 103. 855 5. Mai 1896.

a t St. 561.

iK *e*lita ? nadrobni razdelbi so-
J sea vlož. st. las davč. obsiine

i S r n ^Qik c°^ni r a z dell)i v katastralni

' * C ^ obs J- i e ? a ze'nljiača vlož. St. 103
•; 5?. '?* obfiS? V ^ a r c - ^ e v . 1198/209
•' Vf'kl Je sola'? p o h »'«enovan «Ruska
'• ^ to?e "a nnH P o s e s t n»kov z Ardrega pri
* !H S 18^ d s a v i § 96. zakona z due

!U.- "Uia* fožozak- št- 2 '• 1 8 8 8 - o d

V , , ! a i < v £ d o väletega dne
C n a VPO. L J l n s k l pisarni ua Raki

% [b]* übn! •, s e i n udeležencem.
s '^^ '"em vl4

J.' lev s k o l c i se bode na
C ( 1 " U ( i a o d d » « 1 5 - ™»ja" > U e i i m a j a 1890.

; Jvaj 0 2. U r e p o p o l d n e
J

n a R a k i

:*d? fn°raio° ,?^ e n a znanje s pozi-
;• ^ylU ( 1ele4i P O S r e d n o - k a k o r t u d i

<v« dsi• n̂eh j V O j e U8°vore zoper ta

, S i °-i n d n 6 10. maja 189 0
^'k. P'̂ meno a U ^ d a t i i s t B 0 n a

'^j^-—^_^_^*iagrarske operacije.

? in, i> Št. 270.

/ Ä" itv'na
 a z 8 l a s

S VlvPosestoSL° n a d r o l i I l i razdelbi opra-
S K ' ^ U e * ' 8 S l r a J n ' Z a g o r i c e '

4 Ü»/ priPadL„ ^uPanJenJive, Stahovce
S T o nad B a g o z d n e g a ekvivalenta.
Su8 ?3/4 C e z e C i h P a s c e l St. 873/2,

•: * t 2 6 Ä n a Podstavi § 96. *a-
f W ^ i T 1 1 8 8 7 ' dež.zak.St.2
f S V a «naia"/^aja 1 8 9 6 d 0 všte"' %hat°Ju phi,

 1 8 9 6 pri sprejemalcu
^ C ^ V p o S ^ i k u v Stahovci St. 7

* 6 i > v 3 t e v s kolci se bode na
! ^ i - l a o d dn« 15. maja

^ ^VAo b O
1

d
2

e C l n 6 2 8-'«*i a189«v
^to p 0 J a s u i ^ d°poldnev Stahovci

3fl "AJ S p l°äno l •
^ VH,?°faio ^ a j e n a ^ u a n Je s po-
•jt W d ^ h M V o j e ugovore zoper ta

1 ' 4 i > ! j • o d d n f r i V | 8 a d n e v a r a z g r -
• >S£*'1* l 8 9 L

R
1 5 - . m a J a 1 8 9 « d o

P ^ ^ s Z ^ Z a agrarske operacije.

(2007) 3 - 1 Nr. 1328.
Kundmachung

der Elisabeth Freiw von Taway'scheu Armen»
stiftungs-Interessen üUertheilun» flir das erste

Semester 189«.
Für das erste Semester des Solarjahres

1896 sind die Elisabeth Freiin v. Salvay'schen
Armenstiftllna>I»teressen im Vetrage von 740 st.
unter die wahrhaft bedürftigen und gut gesitteten
Hausanilen von Adel, wie allenfalls zum Theile
unter bloß nobilitierte Personen in Laibach zu
vertheilen.

Hierauf Reflectierende wollen ihre an die
hohe t. l. Landesregierung gerichteten Oesuche in
der fnrstbischöslichen Ordinariatstanzlei

binnen v i e r Wochen
einreichen.

Den Gesuchen müssen die Adelsbeweise,
wenn solche nicht schon bei frühereu Ve,thei-
lungen dieser Stiftnngsinteressen beigebracht wo»
den sind, beiliegen. Auch ist die Beibringung
neuer Armuts- und Sittenzeuguisse, welche von
den betreffenden Herren Pfarrern ausgestellt uud
von den» löbliche» Etadtniagistrate bestätigt sein
müssen, erforderlich.

Laibach am 2. Mai 189«.
FUlstliischöftiches Ordinariat.

(1951») 2—1 Präs..I. 3586.
Oberrechnungsraths-SteUe.

Eine OberrechnuugsrathS-, eventuell eine
Nechnungsraths'Stelle, ferner eine Nechuuugs-
revidentenstelle beim Oberlandesgerichte in Oraz.

Gesuche sind bis
16. M a i 1 8 9 6

beim Oberlandesgerichts'Präsidium in Graz zu
überreichen.

Graz am 30. April 1896.

(1995) St. 263.
Razglas

o razgrnitvi načrta o uadrobni razdelbi so-
lastnega zemljiača vlož. «5t. 50 davčne občine

Raka.
Načrt o nadrobni razdelbi v katastralni

občini Raka ležeče zemljiSke parcele žt. 2413,
katere solastniki so posestniki z Rake, Vrha,
Blatnika, Površja in Podolic bode na pod-
stavi § 96. zakona z dne 26. oktobra 1887,
dež. zak. St. 2 1. 1888., od d n e 10. maja
1896 do vžtetega d n e 24. maja 1896 v
občinski pisarni na Raki razgrnen na vpo-
gled vsem udeležencem. I

Načrtova obmejitev s kolci se bode na
mestu samem vräila od dne 11. maja 1896
do dne 13. m a j a 1896.

Načrt se bode dn6 13. maja 1896
v času od polu 8. do polu 9. ure dopoldne na
Raki pojasnjeval.

To se splosno daje na znanje s pozi-
vom, da morajo neposredno, kakor tudi
posredno udeleženi svoje ugovore zoper ta
načrt v 30. dneh, od prvega dneva razgr-
nitve dalje, t. j . od dne 10. m e j a 1896d

do dn6 10. j u n i j a 1896 pri krajnem ko-
misarji vložiti pismeao ali dati ustuo na
zapisnik.

V Ljubljani dne 2. maja 1896.
Dr. Volčič s. r.,

c. kr. krajni komiaar za agrarske operacije.

(1953) 3—1 g. Ü22b.
Fischerei-Verpachtuug.

Von der gefertigten l. l. Bezirlshauptniann»
schast wird hiermit betaunt gegeben, dass die
Fischerei in den im Sinne des H 14 des Oe<
setzes vom 18. August 1883, Nr. 16 L. G. N.
ex 1890, erlenntnismäßig festgestellten Pacht«
revieren im Wege öffentlicher Versteigerung
Pachtweise auf 10 Jahre hintangegeben wirb.

Die Verpachtung findet statt:
1) U m Umtstage i n Landftraß am

28. M a i 1«»« u m 11 Uhr v o r m i t t a g »
für die Reuiere:

Nr. 79 a — Cadrez,
Nr. 79 l) — Landstraß,
Nr. 87 — Cirlle.

2 ) A m 17. J u n i 189« « M 11 Uhr
v o r m i t t a g s i n Nafsenfuß für die Neviere

Nr. 62 — Nassenfuß,
Nr. 63 - Feistritz,
Nr. 80 — Statenberg,
Nr. 81 — Nadulja,
Nr. 82 — St. Cantian,

Die Pachtbedingnisse lönnen in den gewöhn«
lichen Amtöstunden hieramts eingesehen werden.

K. l. Vezirtshauptmannschaft Gurlfeld am
29. April 1896.

S c h ö n b e r g e r m. p.

Zakup ribarstva.
Od podpisanega c. kr. okrajnega gla-

varstva se daje na znanje, da se bode ri-
barstvo v zakupnih okrajih, katori so do-
ločeni v zmislu ^ 14. postave dn6 18. avgusta
1838, št. 16 dež. zakona ex 1890, potom
javne dražbe v zakup dalo za 10 let.

Dražba se bode vršila:
1.) Na uradnem dnevu v Kosta-

njevioi dne 28.maja 1896.1. ob 11. url
dopoldne za ribarske okraje:

at. 79 a — Gadrež,
ät. 79 b — Kostanjevica,
St. 57 — Cerklje.

2.) Dne 17. junija 1896.1. ob 11. url
dopoldne v Mokronogu za ribarske
okraje:

St. 62 — Mokronog,
žt. 63 — Bistrica,
St. 80 — Štatenberg,
il. 81 — Radulje,
St. 82 — Škocijan.

Zakupni pogoji so pri tukajšnjem uradu
razgrnjeni vsakemu na vpogled ob navadnih
uradnih urali.

C. kr. okrajno glavarstvo na KrSkem
dne 29. aprila 1896.

S c h ö n b e r g e r 1. r.

(1946) 3-3 3858/Pr.

Concurs-Ausschreibung.
Beim Rechnungsdepartement dieser Lanbes-

regieruug gelaugt die Stelle eines Rechnungs«
Assistenten »lit den Bezügen der XI. Rangsclasse
zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentierten, insbesondere mit dem Nach-
weise der Kenntnis beider Landessprachen belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 20. M a i 1696

Hieramts einzubringen.

tt. l. Lanbespriisidium fiir Krain.

Laibach am 1. M a i 1896.

(182b) 3-3 I. 8l6s.

Fischerei-Verpachtung.
Es wird hiemit kundgemacht, dass die

Fischerei in den Pachtrevieren 61 (Neudegg),
75 (Zalog), 76 (Nudolfswert), 7? (Schwerenbach),
78 (Wördl) und 101 (Treffen) im Wege der
öffentlichen Versteigerung auf die Dauer von
10 Jahren an den Meistbietenden verpachtet
werden wird.

Die Verpachtung der Reviere 61 und 101
wird

am 2 1 . M a i 1 8 9 6 ,
nachmittags 1 Uhr, in der Oemeindekanzlei iu
Treffen, jene der Neviere 75,, 76, 77 und 78

am 22. M a i 1 8 9 6 ,

vormittags 9 Uhr, im Amtslocale der Bezirls-
hauptmannschaft vorgenommen werden.

Die Pachtbedingnisse tonnen hieramls ein-
gesehen werden.

K. k. Nezirlshauptmannschaft Rudolfswert
vm 18. April 1696.

St. 8168.
Zakupovanje ribarstva.

S tern se razglasi, da se bode ribarstvo
v zakupnih okrajih 61 (Mima), 1b (Zalog),
76 (Rudolfovo), 77 (Težkavoda), 78 (Otočec)
in 101 (Trebnje) na javni dražbi na 10 let
dalo v zakup tistemu, kdor bode največ
ponudil, in sicer se bode oddalo ribarstvo
v zakupnih okrajih 61 in 101

d n e 21. maja 1896
ob 1 uri popoldne v občinski pisarni v Treb-
ujem, v zakupnih okrajih 75, 76, 77 in 78

dne 22. maja 1890
ob 9. uri dopoldne pri okrajnem glavarstru.

Zakupni pogoji zamorejo se tuuradno
pregledati.

C. kr. okrajno glavarstvo Rudolfovo dn«
18. aprila 1896.

Anzeigeblatt.
) . v. A l _ St. 1997.
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ist dem unbekannt wo in Amerika be«
findlichen Erstgeklagten, resp. dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern, Dr. Danilo
Majaron, Advocat in Laibach, zum Cu-
rator aä »etuin bestellt und über die
Klage äs pras». 25. Jänner 1896, Zahl
1666, neuerlich die Tagsatzung zur sum-
marischen Verhandlung auf den

26. M a i 1 8 9 6 ,
um 9 Uhr vormittags, hiergerichts mit
dem Anhange des Klagsbeschcides an»
geordnet worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 7. März 1896.

( 1 3 6 5 ^ 3 ^ 1 Nr. 4304.

Nebertraguny
zweiter exec. Feilbtetung.

Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgericht?
Laibach wird bekannt gemacht:

Die mit dem diesgerichtlichcn Ve«
scheide vom 23. December 1895. Z. 25.978,
auf den 4. März 1896 angeordnete zweite
executive Feilbietung der auf 6lX1 f l . ge-
schätzten Realitäten Einlage ZZ. 37 und
38 der Catastralgemeiude Iggdorf wird
auf den

16. M a i 1 8 9 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des ersten Bescheides übertragen.

K. k. städt. dlleg. Bezirksgericht Laibach
am 3. März 1896. ^ ^

(1060) 3 - 1 St. 3847.

Razglas.
C. kr. za m. d. okrajno sodišče v

Ljubljani nazaauja. da se 8 tusodnim

odlokom z dne 7. januvarja 1896,
St. 259, na 26. t. m. določena druga
izvršilna prodaja zemljiač vlož. št. 53,
54, 55, 56, 57, 58, 59 in 60 kat. obč.
Iska Vas, vlož. st. 394 kat. obč. Verb-
lenje in vlož. st. 363 kat. obč. Studenec
odredi vnovič na

30. maja 1 8 9 6
ob 11. uri dopoldne pri tern sodišču
s prejšnjim dodatkom.

G. kr. za m. d. okrajno sodisče v
Ljubljani dne 26. sebruvarija 1896.

(1685) 3—1 Nr. 3299.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

werden die in die Concursmasse des Franz
Habianii gehörigen Auchforderungen Per
3564 fl. 87 kr. ohnr Haftung der Concurs«
masse flir die Richtigkeit und Einbring»
lichteit bei der Tagfahrt am

18. M a i 1 8 9 6 ,
vormittags 10 Uhr angefangen, um oder
unter dem Nennwerte gegen Barzahlung
im Verhandluugssaale, Chrüngasse, feil-
geboten werden.

Laibach am 25. April 1896.

( 1 8 6 5 ) ^ 3 ^ 1 Nr. 2751.

CuratorsbestelllMst.
I n der Executionssache des Johann

Bresar von Altfrisach gegen Josef und
Elisabeth Mazelle von Mitterwald M o .
248 sl. sammt Anhang wird der ver-
storbenen Tabulargläubigerin Maria Kaps
und Maria Rom von Töplitzl, beziehungs-
weise deren unbtlannten Rechlsnachsolgerll,

Pasqual Bano von Svibnil zum Curator
»a »etuln bestellt und diesem die dies«
gerichtlichen Realfeilbiewngsbescheide vom
7. Februar 1896, Z. 495. zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht T chernembl am
18. April 1896.
^1664) 3 - 2 Nr. 2719.

Euratorsbestellung.
I n der Executionssach!» der Bara

Krotec gegen Josef Krotec von Prelota
M o . 400 f l . c?.». o. wird den verstorbenen
Tabularglüubigeru Anna Krotec und
Maria Krotec von Preloka, beziehungs-
weise deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
und den unbekannt wo sich aufhaltenden
Tabulargläubigern Georg Krotec, Marko
Zunic und Barbara Krotec, alle von
Preloka, Herr Pasqual Bano von Svibnik
zum Curator »ä ^Lwm bestellt und
diesem die diesgerichtlichen Realfeilbie-
tuugsbescheide vom 18. Februar 1896,
Z. 1170, zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
20. April 1896.

(1833) 3 - 2 St. 2651.

Razglas.
Ne/.nano kje bivajočemu tabular-

nemu upniku Francetu Legalu iz Brega
imenoval ae je gospod Vinko Hudo-
vernik iz Uadovljice kuratorjein ad
actum ter se nau vročil tusodni odlok
z dne 20. marca 1896, at. 1982.

C. kr. okrajno sodišCe v Radov-
ljiei dne 17. aprila 1896.
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(1435) 3-3 St. 1729 do 1738, 1779,1819, I
1820, 1766, 1645, 1596,
1603, 1823, 1826.

Oklic.
I. 0 tožbah zaradi zastareloati ter-

jatev, podanih po c. kr. notarju Igna-
ciju Gruntarju v Ribnici, kot poobla-
ščencu:

1.) Martina Pucelja iz Slatnika št. 18
proti Uršuli Pucelj in Jurij Puceljevim
otrokom iz Sodražice;

2.) Martina Lesarja iz Kota pri
Novi Stifti h. št. 13 proti Mariji, Neži,
Franici, Marjeti, Poloni, Martinu in
Janezu Lesarju in Simonu Marnu iz
Kota;

3.) Marije Prijatelj iz Zapotoka
St. 6 proti Andreju in Antonu Prija-
telju, Mariji Prijatelj in Mariji Prija-
telj, roj. Požar;

4.) Antona Miheliča iz Gorenjih
Lazov St. 5 proti Mariji Mihelič, ženi,

. Alojziju, Karolu, Mariji, Neži in Te-
reziji Mihelič;

5.) Mihe Levsteka iz Preske St. 1
proti Stefanu Arku iz Fünfkirchen,
otrokom Gregorija Stupica, Mihaelu,
Mariji in Elizabeti Levstek;

6.) Frančiške, vdove Pajnič, iz
Nemške Vasi St. 28 proti Antonu Am-
brožiču iz Goriče Vasi in Mihi Klunu
iz Nemške Vasi;

7.) Janeza Oberstarja iz Zapuž
st. 5 proti Neži Oberstar iz Zapuž;

8.) Jožefa Oražma iz Sušja hisna
št. 15 proti bratom in sestram To-
maža Koschierja;

9.) Franceta Kluna iz Nernske
Vasi St. 13 proti Janezu in Matiji
Klunu;

10.) Ane Zobec iz Goriöe Vasi št. 49
proti Marjeti Stare, Urši Matko iz Za-
raosteca, Simonu Goršetu, Jožefu Vier-
zigu iz Zadulja, Jožefu Lovšinu iz
Jurjevice, Andreju Starcu in rodbini;

11.) Matije Lavriča iz Nove Stifte
St. 2 proti Mariji Arko od ondot;

12.) Franceta Pogorelca iz Bu-
kovce št. 1 proti Gregoriju Zadulniku
iz Zadulj — in njihovim neznanim
pravnim naslednikom, postavili so se
skrbniki na čin, in sicer:

ad 1 gosp. Jožef Campa iz Žlebiča;
ad 2 in 10 gosp. Jožef Oberstar iz

Jurjevice;
ad 3 gosp. Jožef Kozina iz Za-

potoka ;
ad 4 in 5 gosp. Jožef Silc iz Go-

renjih Lazov;
ad 6 in 9 gosp. Jožef Češarek iz

Nemške Vasi št. 31;
ad 7, 11 in 12 gosp. Jožef Flesch

iz Ribnice;
ad 8 gosp. Fortunat Kozina iz Sušja

— ter so se jim vročili dotični tož-
beni odloki, s katerimi se določuje
narok v skrajšano razpravo na

20. ma ja 1 8 9 6
ob 9. uri dopoldne pri tern sodišču.

II. Isto tako neznano bivajočima:
1.) Janezu Megljenu iz Potiskavca

St. 1;
2.) Janezu Zobecu iz Dolenje Vasi

št. 112 — postavila sta se skrbnika
na čin:

ad 1 gosp. Anton Oražem v Tržiču;
ad 2 gosp. Ignacij Mrhar v Pri-

gorici, ter se je dostavil prvemu tu-
sodni zemljiškoknjižni odlok z dne
2. februvarija 1896, at. 605, drugemu
pa z dne 22. februvarija 1896, St. 1054.

III. Slednjič se je o tožbah proti
neznano kje v Ameriki bivajočim to-
žencem:

1.) Jurija Lušina iz Sodražice proti
Matiji Drobniču od (am zaradi 165 gld.
50 kr. s pr.;

2.) Janeza Lušina iz Zamosteca
proti Janezu Pajniču iz Jurjevice hišna
M. 41 zaradi 85 gold, s pr.;

3.) fttelana Bojca iz Dolenje Vasi
*t. 3 proti Janezu Megljenu iz Po-
B! l£V-C a *'" 4 z a r a d i 2 5 ° 8° ld- 50 kr.

Lazin) proti Ä ™ «££*?£
povsice h. St. 1 /uradi 750 gold H pr •

! 5.) isle proti Lovrencu Lesarju iz
Brež št. 28 zaradi 645 gold, s pr. —
imenoval skrbnikom na čin:

ad 1 gospod Jurij Drobnič v So-
dražici;

ad 2 gospod France Pahulje iz
Bukovice;

ad 3 gospod Anton Oražem iz
Tržiča;

ad 4 gospod Jožef Vesel iz Za-
mosteca ;

ad 5 gospod Ivan Rus iz Brež —
ter so se tern vročili dotični tožbeni
odloki, s katerimi se v pravdah ad 1,
2, 3 v skrajsano razpravo, v onih
ad 4 in 5 v redno ustno razpravo
doloea narok na

20. m a j a 1 8 9 6
ob 9. uri dopoldne pri tern sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 30. marca 1896.

(1510) 3—3 St. 1758.~
Oklic.

C.kr. okrajno sodiače v Ribnici daje
na znanje, da se je na prosnjo Ja-
neza Pakiža iz Sodražice proti Lo-
rencu Miheliču iz Sodražice v izter-
janje terjatve 44 gld. in 125 gld. s pr.
dovolila izvršilna dražba na 1572 gld.
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. St. 52 zemljiške knjige kat. obč.
Sodražica.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

15. ma ja in na
13. j u n i j a 1896,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednost, pri drugem pa tudi
pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäöi
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
dne 24. marca 1896.

"(1412) 3—3 St. 1049.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Vipavi
daje na znanje, da se je na prošnjo
Janeza Skerla iz Dupelj proti Jerneju
Sorti iz Dupelj v izterjanje terjatve
161 gold. 12 kr. s pr. z odlokom dne
18. marca 1896, St. 1049, dovolila iz-
vršilna dražba na 231 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
St. 406 zemljiške knjige kat. občine
Vrhpolje.

Za to izvrSitev odrejena sta dva
roka, na

15. m a j a in na
16. j u n i j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 9. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišoi
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Vipavi dne
18. marca 1896.

"(1620)^3 fit. 2358T
Oklic izvršilnezemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Krškem

daje na znanje:
Na prošnjo Neite Hizjak iz Aple-

nika dovoljuje se izvršilna dražba
Jožetu Lekšetu iz Smečič lastnega,
sodno na 45 gold, cenjenega zemljišča
vloga št. 10 d. o. Veliki Trn.

Za to se določujeta dvadražbena
dneva, prvi na

20. maja
in drugi na

20. j u n i j a 1 8 9 6 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodiSči v sobi at. 3 s pri-
stavkom, da se bode to zemljiäce pri
prvem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi!
pod to vrednoHtjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kojih je so-
sebno vsak penudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krskem
dne 26. marca 1896.

(1524) 3—3 Nr. 495.

Ezec. Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Breser von Altfriesach Nr. 10 die execu-
tive Versteigerung der dem Josef und
der Elisabeth Mazelle von Sporeben,
nun in Mitterwald, gehörigen, gerichtlich
auf 261 fl., 42 fl. und 40 fl. geschätzten
Realitäten Einlage Z. 31 aä Klec und
Einlage ZZ. 584 und 585 aä Kälbers-
berg bewilligt und hiezu zwei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. M a i
und die zweite auf den

17. J u n i 1 8 9 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
sammt Zugehör bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werte, bei der zweiten aber auch nnter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie die Schatzungsprowlolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
7. Februar 1896.

^1523) 3—3 Nr. 1N47.

Ezec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Kocevar von Lipovec (durch Stefan Ko-
cevar von Lipovec Nr. 2) die executive
Versteigerung der der Agnes Gerzin von
Michelsdorf gehörigen, gerichtlich auf
251 fl. 15 kr. geschätzten Realitäten Ein-
lage ZZ. 186, 187 und 188 aä Peters-
dorf bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf deu

15. M a i
und die zweite auf den

17. J u n i 1 8 9 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten fammt
Zugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungs-Protokolle und die
Grundbuchs-Extracte köunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingeseheil werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
16. März 1896.

(1525)"3^3 Nr. 1170.'
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Aara

Krotec von Prelota Nr. 48 die executive
Versteigerung der dem Josef Krotec von
Preloka (durch den Curator Stefan Zu-
pancic) gehörigen, gerichtlich auf 1480 fl.
geschätzten Realität Einlage Z. 47 aä
Preloka sammt dem auf 6 fl. geschätzten
gesetzlichen Zugehör derselbeu bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. M a i
und die zweite auf den

17. J u n i 1 8 9 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PfandrealilÜt sammt

Zugehör bei der ersten 3" ^
um oder über dem / U ^
bei der zweiten aber auch ""
hintangegeben werden w)" ,,. ^ M

Die L i c i t a t i o n s - ^
insbesondere jeder Licitant w ^
Anbote ein 10°/« " ' M ^ . , > l
der Licitations-Comnnsslon i . „„d ̂
sowie das Schätzungsprot l ' ^ ^
Grundbuchs Extract können ' , ^
gerichtlichen R e g i s t r a «

Der Executionsbesch w l" ^ ^
cuten wird dessen Curato ^
pancic von Tschernembl H ' ^ b ! a''

K. l. Bezirksgericht ^
15. Februar 1 8 W . ^ ^ ^ ^ s O ^
(1692) 3—3

O k l i c v C r n
C. kr. okrajno sodwee ^ ^

daje na znanje, da se J igOri
 b'

Petra Maurina v Gor. r°* (po
in Petra Posla iz ^«°fL[i &
Slancu v Novem Mestuj ^ ' l

Metežu, posestniku ^ Z ^ ' l
v izterjanje terjatve W^lW*
dovolila izvrfiilna &*frL ^
cenjenega nepreuiakljiv » d or>.
vlož. St. 69 kat. obö. Dfl0 st«J

Za to izvršitev odrej
roka, na a

22. maja in "• 6

24. j u n i j a l » y ) P r ^
vsakikrat ob 10. uri dopo^ yfl,
sodišči s pristavkom, d

 leZasll
(liji

posestvo pri prvem roK 0 f
cenilno vrednostjo, P r l d ^
pod njo oddalo. . -k JD ^^

Pogoji, cenilni ^ s ^ o ^
iz zemljiške knjige s« |eIfl r
vadnih uradnih urah Pn A
vpogledati. v ^

Ckr. okrajno sodisce ,
dne 23. marca Jgggi^^gfF

(1761) 3—3 t fio k l i c ; ,e v S
C. kr. okrajno ^ j f o n . P ^ i

daje na znanje, da se 'rit8$e s^
Elizabele Podgornik & ppst ' |d
proti ml. Johani Žejn & ]ß Kr.
St. 9 v izterjanje terja» ?ef u
s pr.iz poravnave z 0***0**$
1894, fit"3365, dovol i la p ^ I >f>
na 1330 gold, cenjeneg* .fl \i
vega posestva vlož. šf• i?oa

 l] ^
ljiške knjige kat. obö. ^ ^

Za to izvršitev o*™
roka, na . n a

26. m a j a * gg6, A&
2 6. j u n i j a 1 ^ t ^

vsakikrat ob 10. uri d o p ^ e b o j ^
sodisöi s pristavkom, « \e#*\P
posestvo pri prvem rCj drUgelJl F

cenilno vrednostjo, P r l .^
pod isto oddalo. . ,# if1 , u*'

Pogoji, cenilni **f^0/>
iz zemljiške knjige sc f0lJi
vadnih uradnih uraü v ^
vpogledati. m diöße v y

C. kr. okrajno 80" ^
dne 14 .apr i la . i§? t^^ 1

W 5 ) ^ r o k i i - , ^
C. kr. okrajno f^vßf/

daje na znanje, da s*,jSk»vt v J
Jožefa Meglana iz t L sk^V sjj
Janezu Meglanu i* 0\lW$h
terjanje terjatye UJ & p
dovolila izvrš,lnadr l

M e g lan^
50 kr. cenjene Jan«2 ^ /
četrtine n e p r e i n a k ü ^ . o» ,
st, 1 zemljiske knjige ^ »
tiskavec. nAi'eie^

Za to izvrSitev o
roka, na . ; 0 n»n» .^

30. maja l u
l 8 9 P ' p n ^

27. i unhold f^t
vsakikrat ob 11. «r* d» \e i\j
pasestvo pn ^ L o ^ V ,/nad cenilno v r e a i i o l f :

pa tudi pod ^ t f i ° , V I l l > > 1

Pogoji, cenilni * F ^J /
iz zemljiske knjige j v> t

vadnih uradnih uflH» ^
vpogledati. nS,0&&S

Ckr.okrajnoso"
30. marca 1896. A



!^^g«w«^I^ 857 5, Mai 189«,

l t . . « l . 2254,

^ "' "nbelannt wo, hiemit er-

^ ^ ^ w ' ^ . ^ " bei diesem Ge-
' ^ ^ N" K l i c von Obersuhor

' ^ <iiber ^ ^ über 50 ft. ein-
^ T a l ^ u r Bagatell-Verhand-

, 9^bung auf den

. ^ e d e ^ ? / h'ergmchts mit dem

H ^ ä ist" ""d 2« B. V. an-
^ ^ r i c h ^ " ^ l t s o r t des Geklagten
' ? °us ."«bekannt und derselbe

- ^ '>l. so f,.? '. k. Erblanden ab-
5 ^ " n d ^ / t man zu seiner Ver.
' i ^q«, l ^ e Gefahr und Kosten
l ^ ^ ä c . " ^ " Svibnit als
! d > < " u m bestellt.
j 3 > ° n d i l , " " d hievon zu dem
> V,?eit ' d a " ' t e r

^ > e „ ß.?. erscheinen oder sich
> ^,Gttich^°chwalter bestellen und

^ '" oid '..^"haft machen, über-
d . M d ""Mäßigen Wege ein-
^ 3 ' ^ n S ^ - . " " " Vertheidigung

i U ^ ^ c " M t t e einleiten könne,,
' ^ < ^ ^ c h e mit dem auf-'
! '^' lhtior? "ach den Bestimmungen i
^ ^ ^ « a '"^^rhandelt werden,

^ lein? w welchem es übrigen«
ss^C^^chtsbehelfe auch dem
^ ^ l g r , ' ^rabsäumung ent-

^ beizumesfen haben

^z^°^April 1896.

. li^: Nr. 2663.

' V den ^.^rksgerichte Tscher-
H o l . , ""bekannten Erben und

'Vl°s N ? ^ Z°h"'" ^"pp'' ^e >^"r 90 hlemtt erinnert:
' ^ ! ' ^ w . ^ s e l b e n bei diesem
' ° > o 3«lerle von Thal Nr. 8
, Î>ssen l̂ahrungs-Anerkennunq

» g ' ^«lität Einlage Z. 22
» i y ^ m d e Altenmarkt zufolge

l X ^ F > ^ - S e p t e m b e r s

^ "Ichung derselben über-

^^^nthaltsort der Geklagten
und dieselben

' Z V ^ a n ^ . b a n d e n abwesend
> ^ > « ^ n Vertretung und

^ > Q ^ " d Kosten den Paul
l X ^ " u ^ l o s s Nr. 90 als Cu-
' V « ^ ' " bestellt und darüber
^ ^ , ^^f den ^Nlinarischen Ver«

i .^i8^gusti896
^ H H Lichts angeordnet.
^ H ^ d i q t ^ e n hlevon zu dem

sie allenfalls
' > ^ > n d e r / W n s c h ^ ^ oder
? « l , Ge^?°lhwalter bestellen
' ^ ^ H n n " ^ W machen,
' ^ l i H ^ d i ""^'""ßigeu Wege

M "Echw'Wr Vertheidigun

- ^ « ^ r Vache mit dem auf-
' ^ ̂  3^'dnu,? den Vestimlnungen
' werden

f > 5 > ^ ' c k V ' " es übrigens
' V >ato?3^^lfe auch dem

. ? ' ^ N sel^""bsaulnung ent-
^,^,^, ' ^ ' t beizumessen haben

! l i ^ t z ^ r i c h t Tschernembl am

>Ai ( \ t l . St. 1010.

^ Ä ^ e ? r e v Ljubljani

X ^ ĵ tavm , a n u n p r a v n i m

^ , ' L S . 3 f*tta L o ž a r J a i z

I %!^« Antl f e b r u varija 1896,1 %> 'Honu A r t a l s c h u z:x:
m. V lpo«estovanja last-

ninske pravice glede zemljišča vlož.
St. 1210 k. o. Trnovsko predmestje;

2.) na tožbo Franceta Skofa iz
Ljubljane de praes. 24. marca 1896,
St. 2510, proti Mariji Mischitz zaradi
priznanja priposestovanja lastninske
pravice glede zemljišča vlož. št. 586
k. o. Trnovsko predmestje;

3.) na tožbo Nikolaja Trskana iz
Hradeckijeve Vasi de praes. 20. marca
1896, št. 2407, proti Juriju Tomazinu
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede zemljišea vlož.
št. 1192, k. o.Trnovsko predmestje;

4.) na tožbe Antona Brajarja iz
Bizovika de praes. 29. januvarja 1896,
st. 889, 890, 891 in 892, proti Jeri
Strahinc, oziroma Ant. Novaku, ozir. ]
Tomažu Zimermannu, ozir. Andreju
Mustarju zaradi priznanja priposesto-
vanja lastninske pravice glede" zein-
ljiSČ vlož. št. 1206, ozir. vlož. St. 1208,
ozir. vlož. .št. 1207, ozir. vlož. št. 1209,
kat. obč. Trnovsko predmestje;

5.) na tožbo Franceta Sojerja iz
Viča de praes. 13. februvarija 1896,
St. 1339, proti Antonu Soyerju zaradi
priznanja priposestovanja lastninske
pravice gledč zemljišča vlož. šf. 379
k. o. Trnovsko predmestje;

6.) na tožbi Janeza Komatarja iz
Stepanje Vasi de praes. 8. februvarija
1896, št. 1167 in st. 1168, proti An-
tonu Mekinzu, oziroina Janezu Kussu,
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice gledč zemljiSča vlož.
št. 1278, ozir. vlož. št. 1277 k. o. Tr-
novsko predmestje;

7.) na tožbo Jakoba Blaža iz To-
mačevega de praes. 13. januvariju
1896, St. 348, proti Martinu Blažu
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede" zemljišča vlož.
st. 302 k. o. Petersko predmestje;

8.) na tožbo .Taneza Stembova iz
Tomačevega de praes. 29. februvarija
1896, ät. 1803, proti Janezu Srakarju
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede zemljiSča vlož.
št. 939 k. o. Trnovsko predmestje;

9.) na ložbo Janeza Sveteka iz
Dobrunj de praes. 27. februvarija 1896,
St. 1742, proti baronu Codelliju zaradi
priznanja priposestovanja lastninske
pravice glede zernljišča vlož. st. 1286
k. o. Trnovsko predmestje;

10.) na tožbi Blaža Padarja iz
Lipe de praes. 21. januvarja 1896,
St. 632, ozir. 633, proti Nol-Lajtenantu,
ozir. Frances u Klemenu, zaradi pri-
znanja priposestovanja lastninske pra-
vice glede" zemljisča vlož. st. 1125,
ozir. vlož. st. 1090 k. o. Trnovsko pred-
mestje ;

11.) na tožbo Janeza Peterca iz
Dobrunj de praes. 15. januvarja 1896,
št. 431, proti Gašperju Schebicku,
Matiji Hlebuschu in Simonu Maroufu
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice gledš zemljiäca vlož.
st, 1.291, 1292 in 1293 k. o. Trnovsko
predmestje;

12.) na tožbi Andreja Ingliöa iz
Sela de praes. 15. januvarja 1896,
št. 444, ozir. št. 445, proti (Jregoriju
Schidanu, ozir. Tomažu Majdiču, za-
radi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice gledö zemljišča vlož,
št, 632, ozir. vlož. st. 633, kat. občine
Trnovsko predmestje;

13.) na tožbo Jožeta Škerla iz
Male Vasi in Matije Seinrajca iz Obrij
de praes. 24. marca 1896, St.. 2509,
proti Lovretu Paschkarju zaradi pri-
znanja priposestovanja lastninske pra-
vice glede jedne tretjine zemljišča
vlož. št. 910 k. o. Trnovsko predmestje ;

14.) na tožbi Janeza Verhovca iz
Most de praes. 24. marca 1896, St. 2511,
ozir. št, 2512, proti Antonu Verhouzu,
ozir. Mini Verhovc, zaradi priznanja
priposestovanja lastninske pravice
glede" zemljišč vlož. St. 998 in 999,
ozir. vlož. St. 997, k. o. Trnovsko pred-
mestje ;

15.) na tožbo Jozeta Pogačarja iz
Spod. Hrusce de praes. 16. januvarja
1896, št. 457, proti Matiji Verhovzu
zaradi priznanja priposestovanja last-

ninske pravice glede" zemljišča vlož.
St. 1259 k. o. Trnovsko predmestje;

16.) na tožbo GaSperja Sterleta
iz Crne Vasi de praes. 2. marca 1896,
št. 1840, proti Janezu Juvanu zaradi
priznanja priposestovanja lastninske
pravice glede zemljiSča vlož. St. 1109
k. o. Trnovsko predmestje;

17.) na tožbo Urše Ambrož iz
Smartna de praes. 27. februvarija 1896,
St. 1741, proti Tomažu Ambroschu
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede" zemljišča vlož.
št. 641 k. o. Trnovsko predmestje;

18.) na tožbo Apolonije Colnar iz
Stožc de praes. 29. februvarija 1896,
st. 1807, proti Martinu Cunderju za-
radi priznanja priposestovanja last-
ninske pravicß glede" zemljišča vlož.
St. 397 k. o. Trnovsko predmestje;

19.) na tožbo Franceta Hoöevarja
iz Zgor. Hruše de praes. 16. januvarja
1896, St. 456, proti Janezu Grumu
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice gledč zemljišča vlož.
at. 1245 k. o. Trnovsko predmestje;

20.) na tožbo Janeza Židana iz
Sela de praes. 2. marca 1896, št. 1842,
proti Gregoriju Schidanu zaradi pri-
znanja priposestovanja lastninske pra-
vice gled6 zemljisča vlož. St. 293 k. o.
Trnovsko predmestje;

21.) na tožbo Franceta Antfiöa iz
Dobrunj de praes. 30. marca 1896,
st. 2621, proti Tomažu Anschitzu za-
radi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice gledö zemljišča vlož.
šf. 328 k. o. Karlovsko predmestje;

22.) na tožbo Antona Anžiča iz
Stepanje Vasi de praes. 30. marca 1896,
št. 2643, proti Tomažu Klementschi-
tschu zaradi priznanja priposestovanja
lastninske pravice gled6 zemljisča vlož.

I St. 1275 k. o. Trnovsko predmestje;
23.) na tožbo Lorenca Oblaka iz

Viöa de praes. 25. februvarija 1896,
št. 1711, proti Janezu Kunovarju za-
radi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede zemljisča vlož.
St.. 635 k. o. Trnovsko predmestje;

24.) na tožbo Lorenca Velepiča iz
Most de praes. 27. februvarija 1896,
št, 1757, proti Gregory u Velepiču za-
radi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice gled6 zemljišča vlož.
st. 1009 k. o. Trnovsko predmestje —
in sicer so se postavili skrbniki: ad 1
in 2 gospod dr. Tavčar v Ljubljani;
ad 3, 4, 5 in 6 gospod dr. Krisper v
Ljubljani; ad 7 in 8 gospod dr. Ma-
jaron v Ljubljani; ad 9, 10, 11 in 12
gospod dr. Suyer v Ljubljani; ad 13
gospod dr. Stor v Ljubljani; ad 14
gospod dr. Mosche v Ljubljani; ad 15
in 16 gospod dr. Supan v Ljubljam;
ad 17 gospod dr. Munda v Ljubljani;
ad 18 gospod dr. Sustersič v Ljubljani;
ad 19 in 20 gospod dr. Ahazhizh v
Ljubljani; ad 21 gospod dr. Papež v
Ljubljani; ad 22 in 23 gospod dr. pi.
Wurzbach v Ljubljani; ad 24 gospod
dr. pi. Schöppl v Ljubljani.

To se daje udeležencem s tern
na znanje, da si smejo druzega za-
stopnika zbrati, ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano podati, ker bi se sicer le s
postavljenim skrbnikom razpravljalo
in na podlagi te razprave spoznalo,
kar je pravo, ter da se je o gorenjih
tožbah v skrajšano razpravo določil
dan na, in sicer:

ad 1, 2, 3, 4, 5 in 6 na
27. ju l i j a 1 8 9 6 ,

ad 7, 8, 9, 10, 11 in 12 na
3. a v g u s t a 1 8 9 6 ,

ad 13, 14, 15, 16, 17 in 18 na
10. a v g u s t a 1896 in

ad 19, 20, 21, 22, 23 in 24 na
17. a v g u s t a 1 8 9 6 ,

vselej dopoldne ob 9. uri, pri tern
sodišču z dostavkom § 10. 7. dne 24egu
oktobra 1845, št. 906 z. p. z.

V Ljubljani dne 18. aprila 1896.

(1876) 3 - 1 St. 3035.
Oklic.

Eksekutu Janezu Lavrenöiöu iz
Verbova st, 27, sedaj neznanega bi-
vališča, postavil se je France Gärtner
iz Ilir. Bistrice kuratorjem ad actutn
in se je zadnjemu dostavil tusodni
realni izvrSilni odlok z dne 2. aprila
1896, St. 2588.

C. kr. okrajno sodisče v Ilir, Bistrici
dne 261aprUa_1896.

(1832) 3-1 St. 2033, 2086. 2039, 2040, 2044,
2045, 2053, 2054, 2055.

Oklic.
I. 0 tožbah:
1.) FYanceta Pirnata iz Hudega

Konca št. 10 proti zapusčini Janeza
Levsteka iz Žigmaric hisna St. 18 za-
radi 150 gold, s pr.;

2.) Franceta Koya iz Travnika
proti Simonu Veselu in Frančiski Vesel
iz Travnika hižna št. 6Q zaradi 180 gld.
77 kr. s pr. — imenuje se skrbnikom
na čin:

ad 1 zapuščini Janeza Levsteka
— gospod Jurij Drobnič, župan v
Sodražici;

ad 2 neznano kje bivajočemu Si-
monu Veselu — gospod Jakob Kordiž
iz Travnika st. 2 — ter sta se njima
vročila tožbena odloka, s katerima se
določa dan v skrajsano razpravo na

2 7. m a j a 1 8 9 6
ob 9. uri dopoldne pri tem sodiSči.

II. Neznano kje bivajocim:
1.) Jakobu in Janezu Bambiču iz

Travnika St. 55;
2.) Francetu Oswaldu iz Susja St. 7;
3.) Jožefu Govžetu iz Ribnice St.. 83;
4.) Anton Petrič iz Žigmaric hiäna

st. 14;
5.) bratom in sestram Tornaža

KoSirja iz Sušja;
6.) Ivani Hess iz Sodražice, Fer-

dinandu Bartolju in Andreju Rupar-
čiču iz Travnika — imenuje se skrb-
nikom na čin:

ad 1 in 6 gospod Jakob Kordiž
iz Travnika, kateremu so se vročili
tusodni zemljiškoknjižni odloki z dne
8. februvarija 1896, St. 787, 21. febru-
varija 1896, St. 1021, in 23. decembra
1895, St. 6537;

ad 2 in 5 gospod Fortunat Kozina
iz Sušja, kateremu so se vročili tu-
sodni dražbeni odloki z dne 12. marca
1896, St. 1500, in 17. marca 1896,
St. 1589, ter zemljiskoknjižni odlok
z dne 13. februvarija 1896, St. 911;

ad 3 gospod Jožef Zotter iz Rib-
nice, kateremu se je vročil tusodni
zemljiskoknjizni odlok z dne 26ega
marca 1896, St. 1470;

ad 4 gospod Jurij Drobnič iz So-
dražice, kateremu se je vročil tusodni
zemljiskoknjizni odlok z dne 14. fe-
bruvarija 1896, St. 921.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 24. aprila 1896.

(1839)1—1 St. 1833.
Oklic izvršilne zemljišclne

dražbe.
C. kr. okrajno sodiSče v Mokronogu

daje na znanje:
Na prošnjo Marije Florjančič iz

Hranovca St.. 29 dovoljuje se izvrSilna
dražba Jožef Erženovega, sodno na
552 gold, cenjenega zemljiača vlož.
St. 95, 689 in 698 davč. obč. Laknic.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 7. m a j a
in drugi na

1. j u l i j a 1 8 9 6 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
Ža ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % var.ščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpwek leže
v registraturi na vpogled.

Mokronog dne 28. inarca 1896.
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Sin aohönei, möbliertes

Monatzimmer
ist sofort zu vermieten.

Anzufragen in der Administration dieser
Ziitung. (1893) 3—3

Das an der St. Veiter Hauptstraße ge-
legene ebenerdige

Wohnhaus
mit Obstgarten (Citronenbaum, fünf Zimmer,
Stallung, E i s k e l l e r etc.), circa 1'/« Joch
Grundstücken, Wiesen und Aeckern ist
wegen Todesfall aus freier Hand zu ver-
kaufen. (1883) 3 - 3

Näheres beim Eigenthümer dortselbst

Ein elegant möbliertes

Monatzimmer
von der Stiege separiert, wird an einen oder
zwei Herren sofort bei einer alleinstehenden
Dame vermietet, und wird daselbst

eil im neues Ciavier
unter der Hand verkauft.

Näheres aus Gefälligkeit in der Admini-
stration dieser Zeitung. (1748) 6—6

Ein gesunder, kräftiger

Lehrjunge
mit entsprechender Schulbildung wird für
ein hiesiges Spezereiwarengeschäft gesucht.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (1787) 3—3

Eine Wohnung
bestehend aus zwei schönen Zimmern und
Küche ist sogleich zu beziehen.

Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit die
Administration dieser Zeitung. (1897) 5—4

Grabkränze
grösste Auswahl

billigste Preise

Kranzschleifen
mit und obne Schrift

in allen Farben
(1008) 9 empfiehlt

Karl Recknagel.
Garantiert reine

Bienenwaohskerzen, Waohsstöokel,
Waohs und Honig en gros und en detail,
diverse feine Lebkuohen; garantiert echter
Krainer Waoholderbrantwein per Liter '
11. 1-20, Honigbrantweln per Liter fl. 1-—
(eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav I>oloneo
(299) Laibach, Theatergasse Nr. 10. 52—15 |

Dachwohnung
mit zwei Zimmern, Küche mit Wasser-
leitung und Zugehör ist sofort oder später
zu vergeben. (1916) 3—3

Auskunft aus Gefälligkeit in der Ad-
ministration dieser Zeitung.

Darlehen
von 1000 fl. aufwärts "bis zum
höchsten Betrage als Personal-
credit coulant und discret
besorgt Agentur Budapest,
Postfach 107. (1888)5-4

Sommersprossen,
Leberflecke und sonstige Hautfehler beseitigt

binnen 7 Tagen vollständig

Dr. Cbristoffs vorzüglicher, unschäiliclier
Aiubracreme.

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
(1255) a 80 kr. 24-19

Hauptdeput für Laibach:

Josef Mayr's Apotheke.

versendet per comptant, echt Silber Cylinder -
Remont. fl. 5 , Anker mit zwei oder drei
Silberdeckeln fl. 7, schwerste Tula fl. 12
und Golduhren von 15 11. aufwärts. Wecker,
Pendeluhren und Uhrketten etc. billiger wie
überall. (4) 52—15
AM» iß§S* "^•0 Auch neueste und
&* / J S T T J ^ 1 ! ^ beste Sorte

^ W^*W Fahrrader
zu fl. 1OO; näheres im Preiscourant, der auf
Verlangen jedermann zugeschickt wird.

t Jolmuu Jax
Laibach, Wienerstr. 13

FabriksnieAerlage

Nähmaschinenu.Fahrräder.
''S. 'Cs==s. Preiaoourante

Zie empfindliche und zarte <Aau der

Frauen und Kinder
verlangt zu ihrer Pflegr eine absolut reino, «lilde und fett-
reiche Seife. I n erster Linie eignet sich hierzu die
jahrelang bewährte und altrenommierte

Numng'z 8eilll mil lles lule
Besseres kann nicht empfohlen werden. Urbrrzenge inan sich
doch durch eine Probe.

voor lux '» Sello u»lt üor üu is ist Überall
il 30 tr. erhältlich. (374) 5—3

ÜeneralvortretmiQ: A. Motaoh & Co., Wien I., Lugeck 3.
Anton Krlaper, Va«o Petr iö lö , Lalbaoh, Engros- Verkauf.

K. k. General-Direction jgjjf der österr. StaatsW^

aus dem Fahrplane, giltig vom I. Mai 1896. j^ptf^1

Die folgend angeführten Ankunfts- uud Abfahrtszeiten sind i» 'm ,^
Zelt angegeben. ,, , . Fersof >

Abfahrt von Laibaoh (Südbahnhof). Um 12 Uhr 5 Min. n*f"^selä?h*,. W
nach Tarvis, Pontasel, Villach, Klagensurt, Franzensfeste. Leoben u» e r^ Hin/fr^
Aussee, Ischl, G munden, Salzburg, Steyr, Linz, Wien via Ainstetteu- ^ ̂  [im. ̂ .
15 Min. früh: Gemischter Zug nach Gottschee, Hudolfswert. — Uin ' ,e,ltW'e ^j.
Personenzug nacli Tarvis, Fontafel, Villach, Klagenfurt, Franzensfeste, ^ f^1'^
Selzthal nach Salzburg, Steyr, Linz, Budweis, Pilsen, Marienbad. ^ j ^ . n n8clllI1.0^'
Karlsbad, Prag, Leipzig über Amstetlen nach Wien. — Um 12 Uhr J'<> . s- P«rs ,
Gemischter Zug nach Goltschee, Rudolfswert. — Um 11 Uhr 50 Min. vorig^tli»l. « ' ^ i
zug nach Tarvis, Pontasel, Villach, Klagensurt. Franzensfeste, Leoben. jJeol'e!j'! 0.
Um 4 Uhr nachmittags: Personenzug nach Tarvis, Villach, Klage"'u ' 2i'r'1 MI
Selzthal nach Salzburg, Lend-Gastein, Zell am See, Innsbruck, Br%S f ^ - ^ i 1 -
Paris, Steyr, Linz, Gmunden, Ischl, Budweis, Pilsen. Marienbad. vf• ' j s : Ge»11 ^
Karlsbad, Prag, Leipzig, Wien via Amstetten. — Um G Uhr 30 Mm- alp'rsoiieIlZ"ii 1
Zug nach Gottschee, Rudolfswert. — Um 7 Uhr 44 Min. abends: r p ^ - .
Lees-Veldes. perso06"'"', •

Ankunft in Laibaoh (Südbahnhof). Um 5 Uhr 52 Min. srülf: 'ben, ®% '
Wien via Amstetten, Salzburg, Linz, Steyr, Gmunden, Ischl, Aussee, ije j jees-*e .j l-:

Villach, Franzensfeste. Tarvis. — Um 8 Uhr früh: Personenzug auS _ Ui» ' bji
Um 8 Uhr 19 Min. früh: Gemischter Zug aus Gottschee, Rl»dolssvvep,.'ag, Fr»1'z^'
25 Min. vormittags: Personenzug aus Wien via Amstetten, Leipzig« £ .' Qe^ l(/
Karlsbad, Eger, Marienbad, Pilsen, Budweis. Salzburg, Linz, Steyr, ^ ^ f e l , lar^ l«
Bregenz, Innsbruck, Zell am See, Lend-Gastein, Leoben, Klagensurt,Jjo]fsWer i^ ' '
Um 2 Uhr 32 Min. nachmittags : Gemischter Zug aus Gottschee, Kl yjUacl'. >>
4 Uhr 55 Min. nachmittags: Personenzug aus Wien, Leobeu, Selzt7?''1jse1i |er Jl(:

fürt, Franzensfeste, Pontafel, Tarvis. — Um 8 Uhr 35 Min. abends: " e \Vie" \ iy
Gottschee, Rudolsswert. — Um 9 Uhr 4 Min. abends: Personenzug ^ ßud^15'
stetten, Leipzig, Prag, Frauzensbad, Karlsbad, Eger, Marienbad, P l l s e ' i ft
burg, Leoben, Villach, Klagensurt, Pontafel, Tarvis. .. [rüb. U|, P»:

Abfahrt von Laibaoh (Staatsbahnhof). Um 7 Uhr 23 ̂ 0-^ abeo"'
5 Min. nachmittags, um 6 Uhr 50 Min. abends und um 10 Uhr w ^ 1*
Stein; letzterer Zug nur an Sonn-und Feiertagen. r..$\\, ul11

 si$$'
Ankunft in Laibaoh (Staatsbahnhos). Um 0 Uhr 5(> »in. ' c)? tf»

15 Min. vormittags, um 6 Uhr 20 Min. abends und um 9 Uhr 55 Min. a ,
letzterer Zug nur an Sonn- und Feiertagen. ^^^^^^/

in neuesten Seidenstoffs
für Blousen und ganze Toilette»^ \

bei 02 J
Alois Persche, Domplatz^V>

T^and-scliaftlicUer

Rohitscher Sauerhrun^
cmpfolileii durcli die licrvorrageiidsien uicdU*. ,

Die T e t n p e l C | U e l l e als bestes Erfrischungs- und * ötf*
Die S t y r i a q u e l l e als bewährtes Heilmittel der kranken Ver a ^4*

Versandt durch die landsch. Brunnen-Verwaltung Bohlt«0""

Depdt in Laibaoh bei: M. Kastner und J. h l n i n g 0 ^ ^ ^ ^

——»- Zu h a b e n bei sämmt l i chen K a u f l e u t e » - ^ ^ ^ ^

(577) Reizende Muster an Privat-Kunden gratis «"^.Jjjjler llDs

Reichhaltige Musterbücher, wie noch nie dagewesen, für " c " ~

Stoffe für Ani<k{^
Peruvien u. Dosking für den hohen Clerus, vorschriftsmäßige ^° ̂ aChe vir^^iV'
Uniformen, auch für Veteranen, Feuerwehr, Tnrner, Livre©» ̂ ^e,' #°\\/'
Spieltische, Wagenüberzüge, Herren- u. Damen-Loden, i}Axne^uat0i r « ^11'
Reise-Plaids von fl. 4 - 1 4 etc. Preiawürdige, ehrliche, hft

t
wJtt *te*e Ju»̂  >

Tuohware u. nicht billige Fetzen, die kaum lür den öohnoierl0 ^c^^-yy

Joh. Stikarofsky, Brunn, ^^tt^^P^>^,

Vom hohen k. k. Ministerium laut Verfügung vom 7. Mai 1 8 9 4 ^ ^ ^ ^ ^ ^ / ^ ! ^

j(J>:^^DamDfschimahrts-Gesel!^^^^\
^^NOBDDEUTSCHERLLOmMß^J*]
P* Schnell-u„d Posfdampfje^ž0^fyoM

I—SSÄ-Ss Nähere Auskunft ertheilt: (1700) 1 ^ t ^ ^
I Julius Scliillinger, T^^^^^X

D r ul l und « e r l a g von I g . v. K l e i n m a y r ck ssed. Nnmbcrg .


